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Stadt Halle (Saale)        17.11.2009 
Dezernat II Planen  
und Bauen 
 
 
Antrag der Fraktion MitBÜRGER für Halle – NEUES FOR UM zur Einrichtung von Park-
streifen in der Dessauer Straße 
 
 
Vorlage-Nr.: V/2009/08325 
 
 
TOP: 7.9 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Antrag abzulehnen. 
 
Begründung 
 
Die im Antrag gewünschte Parkregelung ist in stadtauswärtiger Richtung auf einem großen 
Teil des Straßenabschnittes auch ohne weitere Beschilderung bereits jetzt schon zulässig. 
 
Aufgrund von Bürgerbeschwerden überprüft die Untere Verkehrsbehörde derzeit, welcher 
Bereich vor dem Knotenpunkt Dessauer Straße/Landrain für den reibungslosen Ablauf des 
fließenden Verkehrs vom ruhenden Verkehr freigehalten werden muss. 
 
Weiterhin muss eine gute Sichtbeziehung zwischen dem Kfz-Verkehr und den Fußgängern, 
die die Fahrbahn queren um die Straßenbahnhaltestelle zu erreichen, geschaffen werden.  
 
Nach Abschluss der Prüfung wird die UVB mittels Beschilderung durch VZ 283 den Bereich 
anpassen, in welchem nicht geparkt werden kann. Auf weitere Beschilderung und Markie-
rung sollte aus Kostengründen verzichtet werden. 
 
Auf der stadteinwärtigen Seite ist das Parken untersagt. Es kann auch zukünftig nicht zuge-
lassen werden. Dieser Straßenabschnitt ist ein wichtiger Bestandteil des Wegesystems für 
Sonderlastverkehr durch die Stadt Halle und darüber hinaus.  
 
Die Transporte werden ausschließlich nachts genehmigt und haben ein Zeitfenster von 2-3 
Stunden. Das Einrichten eines Parkstreifens hätte zur Folge, dass für jeden Transport der 
gesamte Bereich mit absolutem Haltverbot beschildert und die Fahrzeuge ggf. auch abge-
schleppt werden müssten. Dies hält die Verwaltung für einen nicht vertretbaren Aufwand. 
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